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6 CME-Punkte

Eine Veranstaltung des
Landesverbandes Gemeindepsychiatrie
Baden-Württemberg e. V. und des
Landesverbandes Psychiatrie-Erfahrener
Baden-Württemberg e. V. 
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Veranstaltungsort
CVJM Stuttgart

Büchsenstraße 37

70174 Stuttgart

Anmeldung
Bitte melden Sie sich per Post, Fax oder Internet bis zum 

12.04.2017 an.

Wir haben bis zum 28.03.2017 ein Zimmerkontingent
(EZ 65 €, DZ 50 € pro Person) beim Hotel Wartburg
reserviert. Ihre Zimmerbuchung nehmen Sie bitte unter 
dem Stichwort Regio 2017, direkt beim Hotel Wartburg 

(Tel. 0711 2045-0, info@hotel-wartburg-stuttgart.de) vor.

Weitere Übernachtungsmöglichkeiten gibt es bei der
evangelischen Diakonissenanstalt (Tel. 0711 991-4119,
gast@diak-stuttgart.de).

Wir bitten Sie, den Tagungsbeitrag in Höhe von 30,00 € 
bis zum 13.04.2017 auf das Konto des LV Gemeindepsychia-
trie BW zu überweisen.

IBAN: DE28 6665 0085 0004 6605 44
BIC: PZHSDE66XXX Sparkasse Pforzheim Calw

Eine Eingangsbestätigung wird nicht verschickt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
LV Gemeindepsychiatrie BW e.V.

Geschäftsstelle, Bärbel Nopper

Tel. 0711 76160703

Fax 0711 76160702

info@gemeindepsychiatrie-bw.de

Bürozeiten: Mo. und Fr. 9:00–12:00 Uhr, Do. 13:00–16:00 Uhr 

www.gemeindepsychiatrie-bw.de

Psychologische Psychotherapeuten und Ärzte können
sich 6 CME-Fortbildungspunkte anrechnen lassen.

Arbeitsgruppen Samstag, 29. April 2017

AG 1 Psychische Störungen outen und trotz-
dem erwerbstätig sein? Was können
Arbeit geber und psychiatrie-erfahrene
 Arbeitnehmer dazu tun? 
Moderation: Dr. Niklas Baer, Dr. Norbert Südland

AG 2 Professionalisierung von Peerarbeit – 
zwischen Ehrenamt und Firmengründung 
Moderation: Rainer Höflacher, Rainer Schaff,

Achim Dochat

AG 3 Arbeit ist das halbe Leben und kann zu
einer gelungenen zweiten Hälfte beitra-
gen. Wie können sich Psychiatrie-Erfahrene
sinnvoll am Arbeitsmarkt behaupten? 
Moderation: Friedhilde Rißmann-Schleip, 

Beatrix Brunelle 

AG 4 Stand Umsetzung IBB (Informations-,
Beratungs- und Beschwerde-)Stellen 
Psychiatrie
Moderation: Bernhard Dollerschell, Hannah

Schuck, Regine Grill 

AG 5 BTHG: Was erwartet uns im Ländle?
Moderation: Dr.Michael Konrad, Barbara Mechelke

AG 6  Selbsthilfe und GPV. Der Gemeinde-
psychiatrische Verbund als Möglichkeit 
zur politischen Einflussnahme 
Moderation: Georg Schulte Kemna, Martin Ortolf 

AG 7 Feldenkrais – Übungen für den Alltag 
Anleitung: Anne Schiemann 
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Der Wert gemeindepsychiatrischer Unterstützung und die
erreichte Lebensqualität psychisch kranker Menschen be-
misst sich daran, wie gut es gelingt, möglichst umfassende
gesellschaftliche Teilhabe zu erschließen. Ein Indikator für
gelungene Integration ist die Chance auf einen Arbeitsplatz
für die, die das gerne möchten. – Von diesem Ziel sind wir
immer noch weit entfernt. Behinderte und insbesondere psy-
chisch kranke Menschen sind auf dem Arbeitsmarkt nicht
nur deutlich  unterrepräsentiert. Eine psychiatrische Diagnose
bedeutet für die Betroffenen nach wie vor ein erhöhtes
 Risiko von  Ausgrenzung. So gesehen steht es also derzeit
mit der Inklusion psychisch kranker Menschen nicht zum
 Bes ten. Ein Grund, das Thema beruf liche Teilhabechancen
in den Mittelpunkt unserer diesjährigen Regiotagung zu
 stellen. 
Auch das Bundesteilhabegesetz ist mit der Zielsetzung er -
arbeitet worden, mehr Teilhabe und Selbstbestimmung zu
verwirklichen. Seit dem 01.01.2017 ist es in Kraft getreten
und verdient deshalb nähere Betrachtung. 
Am ehesten entsteht Teilhabe da, wo sich Psychiatrieerfah-
rene und Angehörige selbst engagieren. Weitere Arbeits-
gruppen beschäftigen sich deshalb mit den Themen 
»Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen«, »Parti -
zipation im GPV« und »Peer-Arbeit«. 
Wir freuen uns, Sie zur Diskussion dieser aktuellen Themen
auf der Regio 2017 begrüßen zu können. 

Programm Freitag, 28. April 2017 

14:00 Uhr Beginn der Mitgliederversammlungen 
des LV Gemeindepsychiatrie BW und
des LV Psychiatrie-Erfahrener BW

15:30 Uhr Gemeinsame Kaffeepause

16:00 Uhr Fortsetzung der Mitgliederversammlungen

17:00 Uhr Ende der Sitzungen

17:30 Uhr Stadtführung im Hospitalviertel 
mit Dr. Gustav Schöck

19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen  
(Selbstzahler)

Programm Samstag, 29. April 2017

08:30 Uhr Anmeldung – mit Kaffee 

09:00 Uhr Begrüßung 
Achim Dochat 
Vorsitzender LV Gemeindepsychiatrie BW

Grußwort 
Werner Wölfle Sozialbürgermeister Stadt Stuttgart

09:30 Uhr Vortrag
Ziel allgemeiner Arbeitsmarkt – Daten und

Fakten zur beruflichen Teilhabe psychisch kran-

ker Menschen und was wir daraus lernen können
Dr. Niklas Baer Leiter Fachstelle für psychiatrische
Rehabilitation der Kantonalen Psychiatrie Baselland

10:15 Uhr Kaffeepause

10:45 Uhr Podiumsdiskussion 
Gabriele Wente Deutsche Rentenversicherung,
Leitung Regionalzentrum Ludwigsburg/Waiblingen
N.N. ArbeitgebervertreterIn angefragt
Isolde Faller Jobcenter Stuttgart
Elke Stein Rudolf-Sophien-Stift, Bereichsleitung
Berufliche Integration
Dr. Norbert Südland Landesverband Psychiatrie-
Erfahrener BW
Beatrix Brunelle Psychiatrie-Erfahrene 

Moderation: Achim Dochat BruderhausDiakonie
Reutlingen, Leitung Geschäftsfeld Sozialpsychiatrie 

12:15 Uhr Mittagessen

13:30 Uhr Das neue Bundes Teilhabe Gesetz – 
Wird 40 Jahre nach der Psychiatrie-Enquete
Selbstbestimmung zur Normalität?
Dr. Michael Konrad Zentrum für Psychiatrie 
Süd-Württemberg, Bereich Wohnen

13:50 Uhr Arbeitsgruppen 

15:45 Uhr Kaffeepause

16:15 Uhr Abschlussplenum mit Schlusswort 
Bernhard Dollerschell
Vorsitzender LV Psychiatrie-Erfahrener BW

17:00 Uhr Ende der Tagung


